
             SPD –Ratsfraktion im Rat der Stadt Goslar 
 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Henning Binnewies 
Rathaus 
38640 Goslar 
 
 
 
 
Antrag gemäß Geschäftsordnung  
Hier: Vermarktung der Kaiserpfalz 
 
                                                                                                                           Goslar, 16.01.09 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
gemäß der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Goslar stellen wir folgenden Antrag: 
 
Beschlussvorschlag: 
Wir bitten die Verwaltung, umgehend ein Vermarktungskonzept für die Kaiserpfalz zu 
erarbeiten und den Ratsgremien vorzustellen. 
 
Begründung: 
 
 
Vor einigen Tagen haben wir aus der örtlichen Presse erfahren, dass die Besucherzahlen in 
der Kaiserpfalz dramatisch eingebrochen sind. 
 
Die Kaiserpfalz, eines der herausragendsten Kulturdenkmäler unserer Stadt und des Landes, 
erfreut sich von jeher großer Beliebtheit. In der jüngeren Vergangenheit sind immer wieder 
Erhebungen zur Besucherfrequenz durchgeführt worden. Etliche Veranstaltungen haben zur 
besseren Vermarktung geführt, hier sind die Präsentation einer Automarke und die 
weihnachtliche Verkaufsaustellung zu erwähnen, außerdem wird die Kaiserpfalz anlässlich 
verschiedener anderer Veranstaltungen vermietet und genutzt. 
 
Allerdings führen diese Vorgänge nicht dazu, mehr Tagesbesucher der Kaiserpfalz zu 
zuführen. Wir bitten die Verwaltung, umgehend eine Besucherkonzeption vorzustellen. Dabei 
soll auch deutlich werden, in wieweit andere Einrichtungen (z.B. Goslarer Marketing GmbH) 
Hilfestellung geben können. 
 
Wir stellen uns z.B. vor, dass an den Tagen, an denen die Pfalz geschlossen ist, das 
Untergeschoß mit der Wanderkaiserausstellung verbilligt angeboten werden kann. Wir 
können uns ferner vorstellen, dass im Wintersaal ein entsprechendes Rittermahl angeboten 
wird. Lesungen in Verbindung mit der Stadtbücherei anlässlich besonderer Erinnerungstage 
oder Jahreszeiten, sowie Trauungen in der Ulrichskapelle würden das Angebot abrunden. Wir 
sind gerne bereit, mündlich weitere Vorschläge zu unterbreiten. 
 
 
 



Finanzierungsvorschläge: 
Kulturessort,  Goslarer Marketing, bei deutlichen Schnittstellen andere Beteiligte 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
Barbara Meier 
 
 
 
      


